
Worum es geht: 
Der Regionalverband Ruhr fordert von der Stadt Bochum, bis zum Jahr 2034  

• 820.000 m² zusätzliche Flächen für Gewerbe und Industrie  

• 243.000 m² zusätzliche Flächen zur sonstigen Nutzung 

bereitzustellen. 

Zur Erfüllung dieser Forderung wurden 38 Flächen vorgeschlagen, davon sind 

• 10 Flächen Regionale Grünzüge, 

• 25 Flächen Landschaftsschutzgebiete, 

• 27 Flächen mit besonders schützenswerten Böden, 

• 32 Flächen mit Klimafunktion. 

Schon heute steht Bochum mit 70,7 % versiegelten Boden im Vergleich zu den 

Nachbarstädten schlecht da  - wenn der Freiflächenfrass in Bochum in 

bisherigem Tempo weiter geht, gibt es für unsere Enkel kein Grün mehr – nach 

uns die Sintflut!    

Bündnis gegen FreiFlächenFrass 
 

Demo am 09.11.2017 um 13:00 Uhr vor dem Bochumer Rathaus  

Bg3F.de – die nächste Freifläche könnte Ihre sein! 



V.i.S.d.P: Nadja Zein-Draeger, Wallbaumweg 31, 44894 Bochum, info@Bg3F.de,  0234 2397038 

Wer steckt hinter dem Bündnis gegen FreiFlächenFrass? 

Das Bündnis gegen FreiFlächenFrass wurde von den folgenden Initiativen ins 

Leben gerufen, die für den Erhalt von Freiflächen in ihrer Nachbarschaft 

einstehen: 

1. Bürgerinitiative WernerFeld (wernerfeld.de oder profeld.de / 

info@wernerfeld.de oder info@profeld.de / Ansprechpartner: Nadja Zein-

Draeger) 

2. Bürgerinitiative Baumhofstaße (Landschaftsschutzgebiet@gmx.de / 

Ansprechpartner: Dr. Bettina Besters) 

Was wir fordern … 

… eine vom Regionalverband Ruhr und von der Wirtschaftsförderung  unab-

hängige Untersuchung, 

• wie sich der Bedarf für Gewerbe- und Industrieflächen sowie Wohnbebauung 

entwickeln wird. 

• welche Anforderungen an diese Flächen zukünftig gestellt werden. 

• wie hoch der Leerstand in bereits erschlossenen Gewerbegebieten ist und 

warum diese nicht genutzt werden. 

• welche Möglichkeiten des Flächen- und Gebäuderecyclings es gibt. 

• welche Möglichkeiten der Altlastensanierung es  für bereits kontaminierte 

Industriebrachen gibt, um sie weiter zu nutzen, bevor aus neuen Gewerbe-

gebieten die Altlast von morgen wird!      

Auch wenn Ihre Nachbarschaft noch 

nicht direkt betroffen ist:  

Kommen Sie zu unserer Demo  

und zeigen Sie mit Ihrer Anwesen- 

heit, dass Sie kein graues  

Bochum wollen!  
 

Ihre Freifläche könnte 

die Nächste sein! 

Unterstützen Sie uns, damit  Bochum  

lebens- und liebenswert bleibt! 

Am 8.12.2016 entschied der Rat der Stadt Bochum über die ersten 14 Flächen 

(773.000 m2). 

In der Ratssitzung am 16.11.2017 soll nun über die Zukunft von 9 weiteren 

Flächen (1.135.000 m2) entschieden werden – alle Flächen sind Landschafts-

schutzgebiete mit wichtiger ökologischer Bedeutung! 

Bg3F.de – damit Bochum auch morgen noch ein bisschen Grün hat! 


